



















Formen des Argumentierens





heuristisches Argumentieren





persuasives Argumentieren





zwei Formen





Argumente





Teilaufgabe 2





d.h.





5. gezielte Regulierung der Aufgabenschwierigkeit








Gütekriterien





d.h.





4. inhaltliche Entlastung des Schreibprozesses 





Anzahl


Formulierung


Zugehörigkeit zu Kategorien, die mehr oder weniger mit der Streitfrage zu tun haben


semantische Nähe zueinander


Verallgemeinerungen, Über-/ Untertreibungen etc


Aspekte außerhalb der Schülerperspektive





die eigene Haltung klären /eine Meinung bilden





jemand anderen von seiner Meinung überzeugen





Warum eine Argumenteliste?





auf die These bezogen


adressatenorientiert (sind die Argumente mit Blick auf den Adressaten plausibel)


mit Sachwissen und Beispielen angereichert





bessere Vergleichbarkeit der Texte





wird in die Bewertung miteinbezogen





der Prozess der kritischen Auseinandersetzung mit den Argumenten wird sichtbar





Auswahl geeigneter Argumente aus der Liste mit Begründung





Schreibprozessorientierung





Anreicherung der Argumente mit Erläuterungen und Beispielen und Entkräftung von Gegenargumenten





Schriftliche Argumentation





Themen mit Bezug zur Lebenswelt





Teilaufgabe 1





von der Auswahl der Argumente kann abgewichen werden, wenn es die Textqualität verbessert





 3 für die eigene Position, ein Gegenargument





Situation (Kommunikationskontext) und Adressatenorientierung





Einbringen von Vorwissen zum Thema aus dem Unterricht





Merkmale des Aufgabenformats von Aufgabentyp 3








Liste von Argumenten 





durch








1. Erhöhung der Aufgabenobjektivität 





3. Bezug zur Lebenswelt





2. Trennung von Lesekompetenz und der Kompetenz, schriftlich zu argumentieren





häufig wird man im Alltag mit vielen Argumenten, die man beurteilen muss, konfrontiert





Zeit für die kritische Auseinandersetzung





adressatenorientierter Text





Vorgabe einer Streitfrage 





inhaltlich schlüssige Gedankenführung


Plausibilität der A. im Zusammenhang





vorgegeben sind 





vorgegebene oder freie Position





Ausbildung der Kritikfähigkeit





Bezug auf Rahmenthemen








PAGE  
1

